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Blick in die steilen Wildheuplanggen am Rophaien 

Wildheu im Steilhang 

versperrt den Weg 

DETAILPROGRAMM 
AUF DEN SPUREN DER WILDHEUER AN DEN 

HÄNGEN DES ROPHAIEN 
Freitag, 03. August 2012 

Sommerwanderung hoch über dem Urnersee 

Beschreibung 

Naturschutz bedeutet nicht einfach, die Natur sich selbst überlassen, denn sonst 
würden viele Wiesen verbuschen und damit 
würden die reiche Vielfalt der Flora 
verdrängt. Durch das Wildheuen werden 
Landschaftspflege und landwirtschaftlicher 
Nutzen kombiniert. Früher aus Not, heute 
aus Einsicht und zur Erhaltung eines alten 
Handwerks, wird das Wildheuen wieder 
vermehrt praktiziert- mit traditionellen wie 
auch modernen Methoden. Diese 
Wanderung soll uns einen Eindruck davon 
vermitteln. Aber diese Wanderung verspricht 
auch eine sensationelle Aussicht von der 
Flanke des Rophaien in den Urner 
Talboden, über den smaragdfarbenen 
Urnersee zu 

den Gipfeln der 
Innerschweiz! 

Eine farbenprächtige Flora begleitet uns. 

Im Aufstieg durch einen abwechslungsreichen und 
kühlenden Wald, werden wir am Wegrand noch einige 
Orchideen entdecken können. Dann geht der Weg in einer 
langen Traversierung durch die sonnenbeschienenen, steilen 
Matten, die noch heute von Wildheuern gemäht werden. 

Eine Seilbahn an beiden Enden der Wanderung erspart 
uns viele Höhenmeter. In der Region Eggbergen beginnt 
unser gut ausgebauter Bergwanderweg, mit einigen 
Traversierungen in steilem Gelände mit kurzen, etwas 
ausgesetzten Wegpassagen (Tiefblick). Es sind etwa 100 
Höhenmeter im Aufstieg und 500 m im Abstieg zu 
bewältigen. Reine Marschzeit etwa 3- 4 Stunden, wir werden 

jedoch länger haben, um uns in Ruhe Flora, Fauna und 
dem Thema Wildheuen widmen zu können. 
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Treffpunkt: 

8:47, Flüelen Bahnhof, Bushaltestelle Flüelen Hauptplatz (auf der vom See entfernten 
Seite des Bahnhofs!!) beim Bus 1 der Autobus AG Uri, Richtung Altorf, Amsteg, 
Göschenen. Ankunft des Zuges aus Zug 8.45Uhr. Oder an der Talstation der Seilbahn 
Eggberge (Ankunft Bus 8.50 Uhr). Seilbahn ab 9.00Uhr. 

Ende der Wanderung:  

Ca. 16.30 in Gruonbach, Talstation der Luftseilbahn von Oberaxen. Je nach Uhrzeit 
können wir den Bus ab Gruonbach nehmen oder müssen 20 Minuten dem See entlang 
zum Bahnhof Flüelen laufen. 

Billett:  

Billett Wohnort >Flüelen, retour. Bus und Seilbahn können nicht an einem SBB Schalter 
gelöst werden, bei den Seilbahnen sind weder Halbtax noch GA gültig. Ga/Halbtax sind 
beim Uri Bus gültig. Dieser erscheint nicht im SBB Fahrplan, er kann im Internet unter 
Auto AG Uri nachgesehen werden. 

Seilbahn Eggberge Normalpreis CHF 12.00, je nach Anzahl können wir eine 
Gruppenvergünstigung bekommen. Seilbahn Oberaxen CHF 6.00. 

Anforderungen: 

Weiss/rot/weiss markierter und gut ausgebauter Bergwanderweg mit kurzen, 
anspruchsvollen Abschnitten, da der Weg mehrere steile Hänge quert und stellenweise 
etwas ausgesetzt ist. Reine Wanderzeit etwa 4 Stunden, wir werden uns jedoch viel mehr 
Zeit nehmen. Aufstieg etwa 150 Höhenmeter, Abstieg 600 Höhenmeter. Wanderskala T2. 

Wanderkarte: 

Urner Wanderkarte 1:25 00, Blatt „Urnersee“; Wanderkarte 1:50 000 Klausenpass 246T 

Kosten: 

Pro Person Tageswanderung: CHF 50.00; ermässigter Preis: CHF 30.00; Kinder: CHF 
20.00. Diesen Betrag bitte im Voraus auf mein Konto der Alternativen Bank ABS 
einzahlen: Postkonto 46-110-7, Konto- Nr. 222.894.100-06. (bitte bei der Einzahlung am 
Postschalter CHF 2.00 addieren), IBAN CH7508390022289410006 oder bei sehr 
kurzfristiger Anmeldung, spätestens am Tag der Wanderung bar bezahlen. 

Auszug aus den AGB 

Mit der Einzahlung hast Du Dich einverstanden erklärt mit den Allgemeinen 
Bedingungen (siehe auf www.bergblumenwandern.ch oder Jahresprogramm). 
Ungenügend ausgerüstete TeilnehmerInnen behalte ich mir vor, am Ausgangsort zurück 
zulassen! Fehlende Ausrüstungsgegenstände können in vielen Sportgeschäften gemietet 
werden oder auch bei mir (begrenzte Anzahl!). Bitte unbedingt bei Unsicherheit bzgl. der 
Ausrüstung etc. jederzeit bei mir nachfragen! 

Auskunft: 

Bitte am Vorabend kurz anrufen, wegen Wetter, Durchführung, Treffpunkt etc. und zur 
Klärung allfälliger letzter Fragen auf die Nummer 043 366 08 20.  

Natel: 079 302 78 25. Bitte nur am Anreisetag benutzen!! 
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AUSRÜSTUNG FÜR TAGESWANDERUNGEN 

Muss mit 

 stabile, knöchelhohe Wanderschuhe (keine Turnschuhe!) 

 wind- und wasserdichte, atmungsaktive Jacke 

 Kleidung für kaltes (z.B. Faserpelzjacke/Pullover, Mütze, Handschuhe; z. B. für Rast 
/botanischer Halt unterwegs, zugige Gipfel, Grate…) 

 und warmes Wetter 

 Tagesrucksack (genügend gross, dass auch Jacke etc. unterwegs noch hinein kann) 

 Sonnenschutz: Brille, Sonnencrème, Sonnenhut 

 Regenschutz (Regenhose, ev. Regenjacke oder Pelerine)  

  

 Proviant (normalerweise keine Restaurantbesuche unterwegs) wie Studentenfutter, 
Dörrobst, Müsliriegel, Vollkornbrot/DarVida, Käse/Landjäger, Rüebli. 

 mind. 1½ l Getränk wie Kräuter-/Früchtetee oder Wasser. 

Zu empfehlen/optional 

 Halbtaxabo/GA 

 Kamera  

 Feldstecher (empfiehlt sich in Naturschutzgebieten, wenn gewisse Blumen nicht von 
Nahem angesehen werden können). 

 Bestimmungsliteratur, Lupe, Notizmaterial 

 Natel 

 Wanderkarte (welche, wird im Detailprogramm angegeben) 

 Ersatzkleidung (T-Shirt/Bluse, 1Paar Socken) 

 Teleskopstöcke (Nordic Walking Stöcke sind für Bergwanderungen nicht zu 
empfehlen) 

 Taschenmesser 

 Insektenspray (im Speziellen Zecken!) 

 persönliche Artikel 

 falls nötig, persönliche Medikamente 

 ……………. 

 ……………. 

 

Der Rucksack sollte nicht mehr als etwa 10 kg wiegen! 


